
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 55 (1929)

Heft: 34

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


mir gottlob ein geistreiches Gedicht von
Geliert in den Sinn, betitelt: «Das

Gespenst», dessen Inhalt kurz folgender ist:
Ein Hauswirt war von einem Gespenst
geplagt, das sich nachts um die zwölfte
Stunde regelmässig blicken liess. Der
Hauswirt liess sich heimlich das Verbannen

lehren, aber der Geist entsetzte sich

vor gar nichts. Da zog ein Dichter in dieses

Haus, was den Hauswirt, der des nachts
nicht gerne allein war, sehr freute. Der
Dichter las dem Hauswirt viel Verse vor,
einmal ein frostiges Trauerspiel. Der Geist
hörte zu, aber es fing ihn an zu schauern,
sodass er es nicht mehr länger aushalten

konnte, und er verschwand bevor der 2.

Auftritt an die Reihe kam. Seit jenem
Ereignis kehrte der Geist nie mehr in
besagtes Haus ein. Geliert knüpfte an sein
Gedicht eine Lehre an: Ein Gedicht, das

noch so elend sei, könne doch zu etwas
Nützlichem dienen. Das wird dem Verfasser

der Verse «Frauen-Röcke,
Zukunftsmännerböcke, Zukunftmännermähren usw.»
einen gewissen Trost geben. ckh.

Lieber Nebelspalter!
Ich schicke hier eine Karikatur mit einem
Witz dabei ein. Ich hoffe, dass Sie meiner
Einsendung im «Nebelspalter» einen Platz

reservieren. Unter dem Bilde wollen Sie
bitte meinen Namen ganz ausschreiben.

Erich.

Lieber Erich so einfach ist es doch nicht
denn wenn's mit dem guten Willen

getan wäre, dann wären wir schon lange
Millionäre Grüezi!

Wer vor dem Gesetze den Hut nicht
abnimmt, dem soll der Kopf abgenommen
werden

Werthe Red!

Wie Sie wissen werden, ist im schönen
Kanton Luzern wieder eine Zu-, besser
gesagt eine Hinrichtung fällig.
Im Interesse der fremden Religionen und
fremden Touristen möchte ich Sie bitten,
bei Zeiten für oder gegen die Vernichtung
des keimenden und entkeimten Lebens
Stellung zu nehmen. Sowie auch mir
damit einen Dienst zu erweisen, ob bei dem
Mörder in Luzern der elektrische Stuhl
oder der Galgen in Frage kommt. Mit
verbindlichem Dank Joseph Galgenauer.

Werter Sauerteig!

Betrifft: Kapieren wir nicht! Palmenöl.
Erneut zwingen Sie mich, an der
Selbstverleugnungswoche teilzunehmen. Unter
dem Pantoffeldruck meiner robusten Frau

I*erufcui£

(selig) gebar ich wider Willen den Protest
in No. 24 Ihres Blattes, mit der Unterschrift

«Seelsorger».
In Ihrem Nebelhorcskop sollten Sie eigentlich

den Zusammenhang erkennen.
Uebermittelte Ihnen dann das Reue-Telegramm

«Palmenöl», um wegen Beleidigung
Ihre gütige Absolvierung zu erlangen. Sie

fragen in No. 30 familiär-ordinär: Ist Ihre
Frau durchgebrannt? Ich verzeihe Ihnen

(als Gegenwert). Nein, mein Geehrter, sie

ist bei 38" verduftet.
Hoffe, die Klärungsanlage richtig montiert
zu haben und empfehle Ihrer werten Firma,
auch meine neuen Nebelfilter.
Mit Feriengruss J. F.

Sie scheinen uns ja ein reizender Mann zu
sein! Hoffentlich treffen Sie es mit fhrer
nächsten Frau besser oder gedenken Sie

etwa überhaupt nicht mehr zu heiraten?
Drahten Sie bald wieder etwas Grüezi!

Denksport
Warum?
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Ein Bauunternehmer hatte im Auftrage von vier

Gemeinden zwei neue Landstrassen angelegt. Die
eine war 10 m breit und führte direkt von A b u r g
nach B e b u r g; die andere war 8 m breit und
führte ebenfalls schnurgerade von G e d o r f
nach Hadorf. Aburg ist von Beburg 5,5 km,
Gedorf von Hadorf 6 km entfernt. Die Abbildung
zeigt einen Lageplan vor Erbauung der Landstrassen.

Zwischen den vier Dörfern liegt völlig ebenes
Heidegelände. Für die Pflasterungskosten war ein
Betrag von 2. Rm. für einen nr vereinbart.
Warum wurde die von dem Bauunternehmer für
Pflasterkosten ausgestellte Rechnung in Höhe von
206,000 Rm. beanstandet?

Auflösung: Gewissenhafte Kuchenverteilung. Die
acht Keks waren so zu verteilen:

1. Nichte: Backwerk 1+8 + 2 + 3
2. Nichte: Backwerk 4 + 6
3. Nichte: Backwerk 5 + 7

Da die Figuren mit mathematischer Genauigkeit
gezeichnet waren, konnten ihre Grössenverhältnisse
auch berechnet werden. Die Berechnung von 1, 8, 3
beruht auf einem Lehrsatz des Hippokratcs.

RASIEREN
Sie sich mit

Preis Fr. 3.- p. Schachtel von 10 Klingen.
Wo nicht erhältlich, portofreier Veisand
durch Otto Bd. Kunz f. f.'., Thun 3.

M/o*
faôrIcation suisse:

BEST SWISS MADE

der
Schweizer-
Rasier-
Klinge

Graue Haare
Haarausfall

verschwinden in einer
Woche nachweisbar ohne
Mißerfolg mit dem

Alpenkräuter-
Haarbalsam

vom UII-Balsam-Vertrleb,
Basel, Mülhauserstraße 141.

Unschädlich farbfrei
tausendfach empfohlen.

Konstanz
a. Bodensee

Technikum

IN
Maschinenbau
Elektrotechnik
Flugzeugbau
Automobilbau

Verlangen Sie unsere
illustrierte Liste über

mhygien.
HlArtikel
Stella-Export, Genf
Rue Thalberg 4

Neues Leben blüht aus Ihrem ganzen Organis¬
mus, wenn Sie von Zeit zu Zeit
Ihr Blut von den Selbstgiften und
der schädlichen Harnsäure frei

machen. Seit vielen Jahren eignet sich hiefür der hochalpine

Kräuter-Wachholder-Balsam
(Schutzmarke Rophaien)

weitaus am besten. Derselbe regt Blase und Nieren zu neuer
Tätigkeit an und treibt dadurch die Schlacken aus dem Blut.
Zudem ist er IUr Magen und Verdauung ein wahres Labsal.

Alleinversand in Flaschen zu Fr. 3.20, Kurflasche Fr. 6 75 nur
durch das Urschw. Kräuterhaus Rophaien, Brunnen-Ingenbotil 8. [822]

Hühneraugen auszumerzen
hilft Euch Lebewohl"* allein.
Ausserdem wird von den Schmerzen
dieser Filzring Euch befrei'n.

*) Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen - Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken
und Drogerien.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den ,,Nel elspailer" Bezug! NEBELSPALTER 1929 Nr. 34
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mir gottlob ein geistreickez Leäickt von
Lellert io 6en 8ioo, betitelt: «vas Le
spenst», 6esseo lobalt Kur? iolgen6er ist:
Lin Hauswirt war von einem Lespeost
geplagt, clas sicb nackts um ciie swöiite
8tun6e regelmässig blicken liess, ver
Hauswirt liess sicb keimlick 6ss Verban-
nen lekren, aber cier Leist entsetzte sick

vor gar nickts. Oa zog ein vickter in ctie-

ses Raus, wss cien Hauswirt, 6er cles nackts
nickt gerne allein war, sekr ireute. Oer
Oickter las clem Hauswirt viel Verse vor,
einmal ein irostiges Trauerspiel. Oer Leist
körte su, aber es ling ikn sn su sckauern,
soclass er es nickt mekr länger auskslten
konnte, uncl er versckwsocl bevor 6er 2.

^ultritt an 6ie keike kam, 8eit jenem Lr-
eignis kekrte 6er Leist nie mekr in ke-
sagtes Haus ein. Lelisrt knüpite an sein
Le6ickt eine Lekre an: Lin lZeäickt, «las

nock so elen6 sei, könne 6ock su etwss
lVütsIickem 6ieneo. Oas wir6 6em Verias-
ser 6er Verse «Lrauen-Köcke, Tukunkls-
männerböcke, ?ukunitmännermäkren usw. »

einen gewissen Ikrost geben. ckk.

Lieber lVebelspalter!

Ick sckicke kier eine Karikatur mit einem
Vi7its 6abei ein. Ick kolte, 6ass 8ie meiner
Linsen6ung im «lVebelspalter » einen Platz

reservieren. Unter 6em LiI6e wollen 8ie
bitte meinen lVamen gan? aussckreiken.

Lrick.
Lieber Lrick so einksck ist es clock nickt

cienn wenn's mit clem guten V/illsn ge-
tsn wäre, cisnn wsren wir sckon Isnge Nil-
lionsre Lrüezi!

V/er vor 6em besetze 6en Hut nickt ab-
nimmt, 6em soll 6er Kopk abgenommen
wer6en

Vl/ertke Ke6!

Vi/ie 8ie wissen wer6en, ist im sckönen
Kanton Luzern wie6er eine ?u-, besser ge-
sagt eiue Hioricktung iäliig.
Im Interesse 6er lremiien keiigionen un6
irem6en Touristen möckte ick 8ie bitten,
bei leiten kiir o6er gegen 6ie Vernicktung
6es Keimen6en un6 entkeimten Lebens
8tellung su nekmen. 8owie auck mir 6a-
mit einen Oieost zu erweisen, ob bei «lem

lVlör6er in Lusern 6er elektriscke Ltubl
cxler 6er Laigen in präge kommt. lVit ver-
Kin61ickem Oank ^osepk lZslgenauer.

V/erter 8auerteig!
Letriklt: Kapieren wir nickt! paimeoöl.
Lrneut zwingen 8ie mick, an 6er Leibst-
verleugnungswocke teiizunekmen. Linter
6em l?antoiieI6ruck meiner robusten Lrau

Ilsr>r»Iz»K»^

(selig) gebar ick wi6er V/il!eo 6en Protest
in lVo. 24 Ikres Mattes, mit 6er vnter-
sckritt «Seelsorger ».

In Ikrem tVekelkoroskop sollten 8ie eigent-
lick 6en Tusammenkaog erkennen.
Llebermitteite Iknen 6ann 6as Keue-Leie-
gramm «paimenöl», um wegen Lelei6iguug
Ikre gütige ^bsolvierung su erlangen. 8ie

lrsgen in lVo. Zl> lami!iär-or6inär: Ist Ikre
Lrau 6urckgcbrannt? Ick vermeide Iknen
salz Legenwert). iVein, mein Leekrter, sie

ist bei 28" ver6uktet.
Holte, ciie Klärungsavlage ricktig montiert
su ksben un6 emplekle Ikrer werten Lirms,
suck meine neuen lVebelkilter.
iVlit Leriengruss >I. L.

8ie sckeinen uns js ein reizenäer ivlsnn zu
sein! klokkentlick trekken 8is es mit Ikrer
näcksten prsu besser ocier gecienken 8ie

etws überksupt nickt mekr zu beirsten?
Orskten Lie bslä wieäer etwss Lrüezi!

V/srum?

>^sbl l<cz!

^ Km
^ ^ ^ ^ /,

>rt ^O0 sc ssi

Vi/

/c

s ^ ^ /v ^ /X ^ '

' ' ^ ^ 5 ^^^lZ^Ü^Q^
Lin Lsuunternebiner kstte im ^uitrsge von vier

Lemeinäen zwei neue Lsnästrsssen sngelegt. vie
eine wsr ll) m breit unä kükrte äirekt von b u r g
nsck L e b u r g! äie snäere wsr 8 in breit unä
kükrte ebenkslls scknurgersäe von L e ä o r k

nscb kk s ä o r k. ^burg ist von Leburg 5.3 km.
Leäork von kksäork à km entkernt, vie ^bbiläung
Zeigt einen Lsgeplsn vor Lrbsuung äsr Lsnästrss-
sen. ^wiscken äen vier vörkern liegt völlig ebenes
lkeiäegelsnäe. Lür äie pklssterungskosten wsr ein
Lstrsg von 2. km. kür einen rn" vereinbart.
V/arum wuräe äie von äem Lsuunternekmer kür
pklssterkosten susgestellte kecknung in Iköke von
206.000 km. besnstsnäst?

^ullösung: Lewissenksite Kuckenverteiiung. vie
sckt Keks wsren so zu verteilen:

t. lVickte: kZsckwerk l 8 2 -f- 2
2. blickte: Lsckwerk 4 l- à
2. lVickte: Lsckwerk 5^7

vs äie Liguren mit mstbemstiscksr Lenauigkcit
gezeicknet wsren. konnten ikre Lrössenverksltnisse
suck berecknet weräen. vie Lcrecbnung von l.8. 2
berukt suk einem Lebrsstz äes kkippokrstcs.

»ick mit
preis fr. Z.- p.Sckâcbtel von Iv Klinten.
Wo nicnt erkâitiick. portolreier Vetsanci
clurek Ott» I.f... T'/,»» S.

fXSMcftric»» suisse
sesi' SWI8S iv,/>.oc

î^icrliHVei^er
k»«ier-
^linA«

Lraue ttaare
tiaarau8kall

Wocke nacdveisbar onne
tVIilZerloix rnit ciein

^lpenkräuter-
tiaarbalsam

<?»»«>, I«IüI>i»usersIr»lZe 141.

vnscn-icllicd wrblrei

Konstanz W
leeknikum

W lüsiitrotsotnii!«

/tutomodiibiui

illustrierte I-iste Uder

MArtikel
8tv»a-rlxport, tZenk

kue ?nalberx 4

blünt sus Ikrem ganzen vrxsnis-

Inr Mut von äen Selbstgilten unll

inacnen. Seit vieien >»kren eignet sick llielur cier docdsipine

(Scitut-marlie kopkiueni
veitâus am besten. IZeiseide legt LIase uncl liieren -u neuer
riitixiieit an uncl treibt claclurck ciie Sctiizclien aus clem IZIut.
Hullern ist er iür tragen unci Verclauunx ein »akres t.-bsai.

A»einversan-j in flascben -u fr. Z.20. Kurliasciie fr. b 7S nur
clurck -las Ursel,«. Kràutertisus kciplisisn, Srunnen-ingendok! 8. I»2Zj

ttiiliiivraii-zs» itus^uniprsen
kilkt Luck ,,Làv,<»KI"' »Hein.
^ussgräeiv. wir6 von 6vir 8eki»trsvit
«lieber pil/riiil? Lueli bekrei'n.

') tZenieint ist nstürlick cias dertikrote, von vielen Beriten
ernploklene »IlNNSI'augon - l.st>S«»<>n> mit lirucllmilclernclem
fii-rinx lllr ciie ?eken und l.ods«or>I-SsIIsnscnoidsn Iür ctie
fuösokle. IZIeckllose (8 ?liaster> fr. I.2S, erkâitiick in àpotkelcen
unct Oroxerien.

Nekmen Lis bitte bei Lestcllnngen iinmer suk äen ..k>Iel Lisc-siler' kîe/ug! iVLLLLLP^.k.ILK 1929 Xr. 24
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